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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitnng Nr. 138.
Dienstag den 19. Juni 1866.

(I82-.2) Nr. 5«37.
Erlaß

der k. k. Landesbehörde für Krain vom R4te«
Juni e^tttt, Nr. 5tt37,

lietresfend dcu Veqiun der Vorarbeiten für dir von Sriner k. t.
Apostolischen Vtaichiii aiigcordiittc zweite Hcereocrgauzuug im Jahre
1866 und die Bctcumlgadc der dazu cuisgeriifmen Allcröclassc»,

sowie der dabei zil beobachtenden Vorgänge.

Laut des Erlasse dcs k. k. Staatöministeriums
vom l2 . d. M, ,Nr . lN?3 , haben Seine k.k. Aposto^
lische Majestät die Vornahme einer zweiten Heeres«
ergänzung im Jahre ld6tt anzuordnen geruht.

Die Vorarbeiten für diese Heeresergänzung
beginnen sogleich und werden in drei Wochen
abgeschlossen.

Für diese Heereöerganzung werden, wie eö
das Jahr I8tttl bereits der Fall war, wieder die-
selben 5 Altersclaffen, wovon die im Jahre l8-i5
Gebornen die erste bilden, die folgenden aber aus
den in den Jahren »8N, lv43, »842 und l h ^ l
Geborenen bestehen, hiemit aufgerufen.

Zur Erleichterung dec Aufbringung der Con»
tinqente wild ausnahmsweise daö Minimalkörper
maß flic alle Altersclassen auf ü!> Wiener Zoll her-
abgesetzt und zur Erleichterung der Einthcilung der
Rekruten zu den verschiedenen Waffengattungen
auch von dem für dieselben speciell vorgeschriebe-
nen Minimalkörpermaße ausnahmsweise um Einen
Wiener Zoll herabgegangen.

Da diese zweite Hecresergänzung nur als
eine Fortsetzung der ersten diesjährigen Rekruti-
rung anzusehen und zu behandeln ist, so haben
die für dieselbe durchgeführten Vorarbeiten, die
Befreiungsentscheidungen und die gezogenen Lose
auch für'die zweite Stellung ihre Giltigkeit,

Wer aber für die erste heurige Stellung
keinen Befreiungstitel angemeldet hatte, oder
wer abgewiesen wurde und nun einm neuen Ti-
tel erworben zu haben glaubt, hat sein Befrei-
ungsanbmigcn be: seiner Stellungbehörde docu»
mentirt zuve r l äss ig b is 25. J u n i d. I .
einzureichen.

Die Losung wird nur für jene Altersclasse
vorgenommen werden, auf welche dieser Vorgang
bri der ersten heurigen Hecrescrganzung etwa nicht
erstreckt worden war.

Die Befreiung gegen Tarerlag ist nach der
diesseitigen Kundmachung vom ! I . M a i d. I ,
Nr. 45,3«, fistirt.

Die übrigen bei der ersten Hecresergänzung
dcs laufenden Jahres geltend gewesenen Begün-
stigungen in Absicht auf das Alter von Großva<
tern, Vätern und Brüdern bleiben in Gemäßheit
der Kundmachung vom 7. August !8l l l , Nr. 9 4 Ü ,
selbstverständlich auch bei der jetzt bevorstehenden
Rekrutirung aufrecht.

Gduard Freiherr v. Vach m. ji.
l . k. Statthalter.

(167—3) Nr. 5!03.

Coltcurs-Ausschmbultg.
An der k. k. Oberrealschule in Innsbruck ist

eine Lehrerstclle für Mathematik (als Hauptfach)
und M M zu besetzen.

Mi t dieser Stelle ist ein Gehalt jährlicher
«3Nfl. ö.W., vom ».Jänner ll-'N? hingegen angc.
fangen ein Gehalt von 735 fl ö. W. nebst dem Rechte
der Vorrückung in die höhere Gehaltsstufe von
84!) st ö, W. und dem Ansprüche auf die Dc-
cennalzulage von je 2 l0 fl. ö. W nach zuückgc-
legtê - zchn- beziehungsweise zwanzigjähriger Dienst-
zeit in dieser Dicnstesrigenschaft verbunden.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
vorschriftsmäßig belegten Gesuche

bis zum 5. J u l i d. I .

bei der gefertigten Btatlhaltcvei einzubringen.

Innsbruck, am ,4 . Mai !6«a

Von der k. k. Statthaltern für T i r o l

und Vorarlberg. !

( " ^ K u n d m a ch u n g. ^ " °
Zufolge hohen Finanzministerial-Erlasscs vom l . Juni l. I . , Z. »4.726, wurde der be-

stehende Verschleißtarif der echten H a v a n « « C i g a r r e n außer Wirksamkeit gesetzt und der
nachfolgende Tarif festgestellt, welcher hierlands mit l 2. J u n i l 8 l l U in Wirksamkeit tritt. Der
beigefügte Specialtarif für den Ausverkauf der gepreßten echten H a v an a - C i g a r r e n be-
triffr eine neue Sorte, deren Verschleiß nur so lange zu dauern hat, als der eben vorhandene
Vorrath währt. Der Verschleiß dieser neuen 3ortc wird in Kram im Laufe des Monats Ju l i

' ^ ^"""" Vttschlciß-Cmf
der echten und imitirten Havana-Gigarren.

^ ^ P r̂ e i 1^inmost^rrc^ch^^ch er Währung

z «0,,°».,....« d.r«»««..««. ^ ' ^ " ^ 7 ^ ^ ' " "UW^f '3i W «
" ! ^ sn"Mchcil^u^tücke!i > ft. ^ tr. f l . lr. " " f l . tr. "

H. Echte tjauana-Cissarrrn.
(In dcr Sladt Havana sewst erzeugt.)

l. Kategorie.
(Alis den berühmtesten Fabriken Havana's.)

1 ilcFlllil, lmnorüUc 50. 100 42 — 42 50 1 77
2 „ kl"!'-' 100 21 , — 21 .50 — 8 9
3 lUillln- l.ontIl-06 100, 500 16 50 17 — — 70

" ' K a t e g o r i e . f ü r 1 0 0 S t ü c k e

(Aus andern berühmten Fabriken Havana's,) w^ffch^nUtück^^fl?'! ^ r / ""ft? , l r ' ' " s t " ^ l r 7 "

4 knülln clsliull« 100 23 — 5 75 — ^ 24 !
5 „ öl-ilimioi, . 100 19 — 4 75 — 20
6 „ I.onlll-08 100 17 20 4 30 — 18 '
7 „ »loilia . 100. 250.500 14 70 3 07'/, — 15»/«?
8 l'nmlola« 100 10 50 2 62'/, — 11
9 I)l,mli5 A «aliml.'.'i 100 8 50 2 12'/, — 9

,10 I.onck-̂  100. 250.500 11 50 2 87'^ — 12
11 » u - commune 100.250.500 9 50 2 37'/, — 10

L. Zmitirte Hauana-Cigarren. ~ - - ^ " ^ ^ " " ^ ^" ̂  ̂  . . . ^ ^ P^ch,„ z
, . , UI Klsichcn zu 'II 4 Stullen '

(Alls feinsten Havana - Blät tern von k. l . l e d . g 25 Päckcheu ' ^ '
Ncgiefabriken erzeugt.) in Kistchön zu Stücken l f l . ^ Ir. fl. ^ lr. f l . lr. ^

n. l i o ^ I i « ( lmil l i l ian) 50. 100 20 — 20 50 — , 35 '.
^ l'. „ l̂<><!ia (Imilnlion) 50, 100 16 — 16 50 — 69 i

A u m c r l u n g . Hie Cigarren der Tarisposten .̂ . 1 , 2 und 3 , dann U. ». und l». dilrfm nur in ganzcu Kistchen
odcv in Päckchm zu 4 S l i i ^ u mit unverletztem amtlicheu Verschlüsse ucrtnufl werden; der stückweise Verlauf oder der Verlauf von
Kislchm oder Päclchm mit verletztem nmtlichcu Verschlüsse ist daher verboten.

Special-Taris
f i i r den Ausverkauf der gepreßten echten Havana-Eigarren.

^ Preife in iisterreichischer Währung !

Z Benennung der Gattungen f ilr 10 0 Stück l«^ 1 Pa^et ^ . ^ t̂uck !

, " in Kistchcu zu Stückeu fl. ^ ki-. fl. kr. fl. , lr.

! l l . ssatciiorie.
(Allö den berühmten Fabriken Havana's.)

! 1 Nvssillili ^leliin 100, 250. 500 13 25 3 31 — ! 14 l
! 2 I.0n<1>-(:« , . . . . 100. 250. 500 10 , 50 2 62 '^ — j 11 !
i 3 Muros commune 100,250.500 8 ! 50 2 12'^ — 9

Laibach, am Itt. Juni l866.

Von der k. k. /inan)-Direction.

(l84-,) Nr. 4303.

Kundmachung.
Die zwettc Anton Raab'sche Stiftung im

Betrage von 23» fl. »9 kr. ist für daö Jahr
!8«U zu zwei gleichen Theilen zu verleihen. Auf
die eine Hälfte hat eine aime, ehrbare Bürgers,
witwe und auf die andere eine arme wohlerzogene
Bl'irgcrötochter, welche sich im wirklichen Braut-
stände befindet, nach ihrer Copulation stiftungs»
mäßigen Anspruch.

Bewerber um diese Stiftung haben unter
legaler '.i<achweisung ihrer bürgerlichen Abkunft
und Armuth und der sonstigen Verhältnisse ihre
Gesuche bis

2 (,. I u l i l. I.
bei diesem Magistrate einzureichen.

Stadtmagistrat Laidach, am l5 . Juni 1866.

( l 6 5 — l ) Nr. 238i .

Concurs - Verlautbarung.
Bei dem gefertigten k. k. Bezirköamte ist dic

Stelle eines Bezuksdieners mit der Iahreölö'hnung
von ! 5 l fl. 20 kr. aus der Bczirkscasse durch die
Beförderung deä bisherigen Bezlrksdicners in Er-
ledigung gekommen Zur Wieverbesehung dieser
Stelle wird hiemit der Concurs bis

l U. I u l i l. I.
mit dem Bemerken ausgeschrieben, daß die Be«
werbcr um diese Stelle ihre eigenhändig geschric-
denen Gesuche, belegt mit einem Moralitatszeug«
nisse, der Nachweisuug ihrer physischen Tauglich,
kcit und ihreö Alters, bis zu besagtem Termine
hicramts zu überreichen haben werden.

K.k. Bezirksamt Gottschee, am 13. Juni !S«S.


